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DAS JUGENDBUCH
MITTEILUNGEN UBER JUGEND- UND VOLKSSCHRIFTEN
Herausgegeben von der Jugendschriftenkommission des Schweiz. Lehrervereins • Beilage zur Schweizerischen Lehrerzeitung

DEZEMBER 1 963 29. JAHRGANG NUMMER 8

Gute Jugendbücher 1963

ZusammensteMung der «on der JugendschriffenZcommission
des SLV im Jahre 2963 geprüften und empfohlenen Bücher

VORSCHULALTER

Boßiger Max: Das alte KarasseZZ, Comenius
Burningham John; BorZca, Maier
Heyduc/c Hilde: 2m KinderZand, Otto Maier
22o//mann FeZix: JoggeZi wott go BirZi schüftZe, Sauer/änder
Hoffmann FeZix: Die sieben flohen, SauerZänder
Krüss James: Die Weinen F/erde Zieissen FohZen, F. Oetingei
Lionni L.: Das Meine BZau und das Wein« GeZb, F. Oetinger
Paur-DZrich Marguerite: LacendeZchen, Artemis
Piatti CeZestino: EuZengZüeZc, Artemis
Roser WïZtrud: Das Hündchen Ben/amin, AtZantis
Roth-Streiff LiZi: Das RössZein Kilian, AtZantis
Süssmann ChrisfeZ: MichaeZ, der ZcZeine Mann, Bo/e

VOM 7. JAHRE AN

Baumann H.: Der Bär und seine Brüder, EnssZin fr LaibZin
Boßiger Hedicig: Der WunderoogeZ MiraZu, Rex
BoZZiger Max: TannteaZd, EVZ
Borg Riga: Trampe der EZch, Rascher
con der Crone L.: Achi und die WundedcugeZ, SauerZander

Deininger Zrene und Hans: Sandmännchen, F. C. Loetoes
Ferra-MiZcura Vera: Der aZte und der junge und der ZcZeine

StanisZaus, Jungbrunnen
Der fröhßche QueZZ, EnssZin fr LaibZin
Gacin Mc Moyra: SarabeZ und die fünf Puppenmütter, Herder
Grimm Gebrüder: Kinder- und Hausmärchen, Ueberreufer
Jansson Toce: Mumincafers wiZdbewegfe Jugend, Benziger
Janssen Toce; Komet im MumintaZ, Benziger
de Jong Meindert: Das siebente KätzcZien, ScZiaffsfein
Käning G.: Mit Grosscafer im ScZiäferZcarren, F. ScZmeider
KoZZer AngeZa: HannibaZ der ToZggi, Schweizer SpiegeZ
KreidoZf Ernst: Die Wiesenztcerge, RotapfeZ
Lada Josef: Kater MiZcesch, SauerZander
Parese Dino: ReguZa, SauerZander
Lenhardt EZisabeth: ReöbeZi und sein Stern, EVZ
Lindgren Astrid: Lotta zieht um, Friedr. Oetinger
Lobe Mira: Tapps, Jungbrunnen
MacZc L.: Peter und Anna Zeben in Oesterreich, E. KZopp
Manser-Kupp GreteZ: Rund um das Rebenhaus, Oreß FüssZi
MinariZc H. E.: Der ZcZeine Bär u. seine Freundin, SauerZä'nder

Morgensfern Chr.: KZein frmchen, VerZag zu den 7 Zwergen
Pefrides Heidrun: Der Xaoer und der WastZ, AtZantis
Pröysen AZf: Frau FederbaZZ, RascZier

Rasp-Nuri Grace: SyZüia, Bo/e
Rauch KarZ: Der ZaubercogeZ, Herder
Recheis KätZie: PabZito, Friedr. Oetinger
RecZieis Käthe: Der ZcZeine Biber und seine Freunde, Herder
Richter Hans Peter: Das war eine Reise, SebaZdus
RiwZcin-BricZ: Anna: MoZciZiana, Friedr. Oetinger
RiwZcin-BricZ: Anna: Marco in Jugoslawien, Friedr. Oetinger
Spang Günter: GocZceZgocZceZ, K. Thienemanns
Steiner AZexis: Die stiZZe, die ZieiZige Nacht, Oester. B'oerZag
Straub WiZZieZm: Der ZcZeine Gemegross, Herder
Trott KarZ-Heinz: OZympiscZie SpieZe in Suxdorf, Hoch
WatZcins-Pitchford Dent/.s: Die WichfeZreise, Benziger
Wendt JrmeZa: AZZes für Pit, Hermann ScZiaffstein
ZiegZer-Sfege EriZca: Liebe SuZeiZca, Hoch

VOM 10. JAHRE AN

AZZfrey KatZierine: DeZphinensommer, CeeiZie DressZer
Andersen Hans Christian: Märc/ien, Ueberreufer
ArundeZ JoceZyn: Gefahr für Mo, Bo/e
BaZZ ZacZiary: Joe Panther, Trio/SauerZänder
Bamberger Richard: Mein zweites grosses MärcZienbuch,

Jugend und VoZZc

Berger Ernst Leo: WeihnachfZic/ie Zeit, Don Bosco
BZuncZc Hans Friedrich: Nordseesagen, Loewes
BZyton Enid, Ein FoxeZ wird gesucht, HeroZd
BoZZiger Hedwig; FZöcZcZi, Evangelischer VerZag
BonseZs WaZdemar: HimmeZscoZZc, StocZcer-Schmid
Bonzon PauZ: Mamadi, der ZcZeine EbenhoZzZcönig, EngeZbert
BromfieZd-GeZd EZZen: Am DiamantenfZuss, Bo/e
Brown Barry: 5 HT ruft FZiegenden DoZctor, OncZcen

Brunner Fritz: MigueZ und Miga, SauerZander
BacZceridge A.: Fredys Hüffe am Teich, Herrn. ScZiaffstein
Burton Hester: Die SturmfZuf, Matthias GrünewaZd
CatheraZZ Arthur: SOS in der Jaca-See, Hermann ScZiaffstein
de Cesco Federica: Das Jahr mit Ken/a, Schweizer Jugend
de Cesco F.: PabZo und die Cowboys, Schweizer Jugend
Corby Dan: Schiffbruch im PacZceis, EngeZbert
Dixon Rex: Pocomofo auf der Pferdefarm, SauerZänder
EasfwicZ: fey: Ein KameZ für Saida, Schaffstein
Eberhard Emst: Autostop, BZauZcreuz

Edwards Monica: Der Reisser, HeroZd
Eger: AZfred NobeZ (Das Leben eines grossen Mannes/, EVZ
Fährmann Wißi; Die Abenteuer auf Nifcs ArcZie, Herder
FeZd Friedrich: Der Rabe Yuan, Loewes
FeZd Friedrich: Der ungeduZdige Zbrahim, Jungbrunnen
Ferra-MiZcura; ZwöZf Leute sind Zcein Dutzend, Jug. u. VoZZc

con Frisch Otto: Spaziergang mit Tobby, Kosmos
GaZZwitz EsfZier: TZiomas und Tomate, Herder
Gardi René: Gericht im Lager, SauerZänder
Gatti AftiZio: Bob und sein schwarzer Freund, Oreß Füssß
GebZiardt Hertha: BausteZZeZ Betreten cerbofen, C. DressZer
HaZZycist Britt: Jagd nach PeZcZca, AtZantis
Hamori LaszZo: Ein neuer Tag bricht an, Bo/e
Harry Robert R.: Mein EZefant - mein grosser Bruder,

Ueberreufer
HeZceficus, Schweizer Jugendbuch, Band 23, Haßwag
Hilbert Ferdi: Das Zeuchtende X, Rex
Hoffine L.: ZndianermädcZien KZeiner Stern, F. Schneider
Hoffmann Hans: Von FZammen eingeschlossen, Bo/e
Hößer E./Mayer H.: Die Büffel sind Zos, Jugend und VoZZc

HoZman Arthur: Mein Freund Rex, Benziger
James Will: SmoZcy, das Cowboypferd, SauerZänder
Jean/our Heinrich: MerZcwürdige Gespenstergeschichten,

Thienemanns
Jenni P.: JacZc und CZiff die Schatzsucher, Schweizer Jugend
Johnson Edgar A.: Das schwarze ZeicZien, Benziger
Keßer Walter: Am Kaminfeuer der Tessiner, Hans Feuz
K/eZgaard Jim: JacZc auf Foto/agd, Schaffsfein
KZoss Erich: 5 ZcZeine ZgeZ, Franz Schneider
Konttinen AiZi: ZugcogeZ JnZceris, Bo/e
Larese Dino: Toggenburgersagen, Friedrich Reinhardt
Lacoße L. N.; Die SchZüsseZ zur Wüste, EngeZbert
Lienert M.: Geschichten aus dem AZptaZ, StocZcer-Schmid
Lips Julius E.: ZeZte in der Wildnis, Benziger
Lobin Gerd: Die siegreicZie MannscZiaft, Franz Schneider
Loeff-Basenau Rufgers: FZieh, Wassilis, fZieh/ Oetinger
Mansbridge PameZa: Ein Faß für Peggy, Schaffstein
MühZenweg Fritz: Echter und faZscZier Zauber, Herder
Muschg Elsa: Mutters Fränzi, Huber fr Co.
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Muth Werner L.: Spuren um Grauf/iaZ, Sc/ia//.sfein
Nemefz Joseph: Pennys Abenteuer au/ Sc/iZoss Windsor,

Jugend und VoZk
Noack H.-G.; Jungen, P/erde, JJindernisse, Sc/ia//sfein
Patc/ietf Marie: A/ax, mein Lebensretter, SauerZänder
Peter CZiarZofte: «Kurs Fernost» 502, SauerZänder
Peterson H.: MattZiias und das Eic/ibömcZien, Fr. Oetinger
PZocgaard Karen, Sanne, EngeZberf
Queen EZZen: MiZo und der ScZierenscZiZei/er, AZberf MüZZer
Radau Hanns: LittZe Fox, Jäger und HäuptZing, HocZi
Rpsny Joseph Henri: Der Kamp/ um das Feuer, Benziger
Rutgers An: Das WiZde Land, Friedr. Oetinger
Sc/iaarscbrm'dt Sieg/ried: Tuti-AZame/i, TZiomas
Schick PauZ: Die gesfohZenen GZocken, Herder
SchZapper Fee: TaZia, der ägyptische EseZ/unge, Franckh
ScZimidt Heiner: Die Reise au/ au/ dem Regenbogen, Hoch
Schmidt Heiner: SchneZZe Tatzen im Gebüsch, Hoch
Speare EZizabeth: Warfe au/ mich, PhiZ, Matthias GrünewaZd
SteeZe WiZZiam O.: Die einsame Jagd, Bo/e
can der Steen: Von Neuguinea nach HoZZand, Reinhardt
Tennant KyZie: Die VuZZcanin-seZ, Erika KZopp
Thompson Seton Ernest: Zioei /ange WiZde, Franckh
Thomsen Sigrid, Martin in S'üda/riZca, Schweizer Jugend
Wendt JrmeZa: KZassen/ahrt nach HeZZerhagen, Scha//sfein
Wernström Seen: Zita der Gepard, Hoch
Whitney Ph. A.: Das Geheimnis der grünen Katze, J. P/ei//er
WöZ/eZ HrsuZa: Mond, Mond, Mond, Hoch

VOM 13. JAHRE AN

AZdridge James; Unterwasser/agd, Benziger
Andrist RaZph K.: Das grosse Buch der PoZai/orscher,

EnssZin LaibZin
Arnoo Boris/MindZin HeZen: Jn die Erde hinab, Rofap/eZ
Affa'nson Mary: AZZes kommt anders, AZb. MüZZer

Baumgartner F. J.: Von der Syrinx zum Saxophon,
Schweizer Jugend

BickeZ August: Jahrtausende steigen ans Licht, SebaZdus

Boegenaes Eoi: Am Abend des WinterbaZZs, ScZia//stein
Bonnesen EZZen: Zwischen zwei WeZten, Loewes
BoyZston HeZen Dore: Zeig, was du fcann.st, Benziger
Braumann Franz: TaZ der VerZieissung, Herder
Bruckner KarZ: Ein Auto und kein GeZd, Benziger
Buchner Kurt: KZassen/ahrt mit Hindernissen, SauerZänder
CatheraZZ Arthur: Im DschungeZ ge/angen, Scha//stein
Chippei/ieZd J.: Der Mustang der wiZden Berge, Heberreuter
Cyran Eberhard: Die InseZ, Thomas
Dacis JuZia: Hier war noch kein Weisser, Hoch
Demaison André: KaZZidia, Bo/e
Diebmann Miep: Chichis grosse PZane, Jugend und VoZk

Eggenberg P.: Ohne Kop/ durch die Wand: Schw. Jugend
con Eschenbach WoZ/ram: Die ParzicaZsage, Scha//stein
FinZay CampbeZZ: John und der Piratenschutz, Jug. u. VoZb
Fischer Jacob: ZwöZ/ FZaggen am See, Schweizer Jugend
Friedrich J.: Ausgerechnet AastraZien, EnssZin ir LaibZin
GaZZtcifz EstZier: Hebrigens, ich heisse FZip, Herder
GebZiardt Hertha: Das Mädchen con irgendwoher,

BüchergiZde Gutenberg
Gibson M.: Die RaZZye Monte CarZo, Matthias GrünewaZd
GidaZ Son/a U Tim: Der grosse Rentierzug, OreZZ FüssZi
Grandt Herfa: Marietta, WaZdstatt
GuiZZot René: Die EZe/anten con SaZgabar, SebaZdus
Gürt EZisabeth: Vor uns das Leben, Heberreufer
HaZZer AdoZ/: Der SbZacenbe/reier, SauerZänder
Hamre Lei/: Notru/ aus Finnmarken, Trio/SauerZänder
HasZer EceZine: Stop, DanieZa, Rex
Häusermann Gertrud: Simone in der Bretagne, SauerZänder
Heizmann AdoZ/: Tre//punkf SaZZing, SauerZänder
can Heyst JZse: Begegnung in Amsterdam, Franckh
HoZst: ZwiscZien Eisbergen und TropengZut, Loewes
HörZer Hans: Jugs Abenteuer in Aegypten, Jugend und VoZb
Hufh HeZga: Der eigene Weg, Franckh
Jepsen H. L.: Au/s Meer hinaus, Franz Schneider
Knauss R./Brütting G.: Weite WeZf des FZiegers, Franckh
KocZier Hugo: Gehetzt und ge/agt, Bo/e

Kocher Hugo: Im ReicZie der Kop//äger, Trio, SauerZänder

Kruparz H.: KZeine JnseZn, grosse Abenteuer, Jugend u. VoZk

Kuberzig Kurf: Vom FiZm /ür Fans, Hoch
Kühn RudoZ/: Astronomie popuZär, Nymp/ienburger
Latham Jean Lee: Tre//punkt AtZantik Mitte, Heberreufer
Lauring PaZZe: UZ/ der Wiking, HeroZd
Lexikon: SchZag nach/, BibZiographiscZies Institut
Lexikon: Wie /unktioniert das? BibZiographisches Institut
Linse Hugo: EZektrotechnik /ür aZZe, Franckh
Lorenz Erich E. G.: Pioniere ihrer Zeit, Loewes
Luchner Laurin: Was sagt uns die Kunst?, Herder
MaedeZ KarZ-Ernsf: Giganten der Schiene, Franckh
MarshaZZ CatZierine: Kein PZafz /ür Eca, Benziger
Mei/er Christoph A.: Die KZaue des Drachen, WaZter
MenzeZRod.: Im Lande der PerZentaucZier, Franz Schneider
con MichaZewsky NikoZai: FackeZn in der Nacht, E. Schmidt
con MoZtke W.: Meine Kämp/e, meine Siege, F. Schneider
Moshage JuZius: Die Feuer/ungen con GoZden HiZZs, Hoch
MosZiage JuZius: Adams Söhne, EnssZin L- LaibZin
Mowat, FarZey: Das Geheimnis im Norden, Hoch
MühZenweg Fritz: Das SchZoss des Drachenkönigs, Herder
Nack EmiZ: Aegypten und der Vordere Orient im AZferfum,

Heberreufer
Nebehosfeny FideZ: Zeichnen - mein Hobby, Franckh
Oedemann Georg A.: Sie sind das Herz BerZins, SebaZdus
O'DeZZ Scott: InseZ der bZauen DeZphine, WaZter
Peter CharZotte: Reporter in A/rika, SauerZänder
PuZZein-Thompson D.: Der Hund im Versteck, Schw. Jugend
Radau Hanns: iZZampu, BücZiergiZde Gutenberg
Rogers Frances: Jeremy Pepper, EnssZin 6- LaibZin
Rucfc-Pauyuèt Gina: Joschko, C. Dressier
Saint-Cérère G.: Der rote Hund con Sansandine, Herder
Saint-Marcoux Jeanne: Jener Sommer, Bo/e
Schau/eZberger O.: EndZich geht die Sonne au/, OreZZ FüssZi

Schwartzkop/ KarZ-Aage: Der WiZdmarkpiZof, E. Schmidt
Schwarz AZice: JoeZ und JaeZ, Franckh
Seu/ert KarZ RoZ/: Die Türme con Mekka, Herder
Sherburne Zoa; BaZd ist ApriZ, Franckh
Stappen GerZiard: FaZtboof, ZeZt und HammeZbrafen,

Oesferreichischer BundescerZag
SfirZing M.: Die Strasse der dreizehn Katzen, AI. GrünewaZd
Stoiber RudoZ/ M.: Henri Dunant - 220 MiZZionen und einer,

Jugend und VoZk
Straub H.: Die spaniscZie GaZeone, EnssZin ir LaibZin
TaZmadge M./GiZmore I: Pony-Express, Benziger
Thiersch Bertha: AZs der Stein ins RoZZen kam, Franckh
Tichy Herbert: Sa/ari am Kamanga, SauerZänder
VeZfer Joseph: WöZ/e, Bären und Banditen, Benziger
Wiedenmann AZ/red: Die /ün/zig com AbendbZatt, Loewes
WeZch Ann/Denes Gabor: Den WoZken entgegen, Franckh
Wetter Ernst: Kreuz and yuer durch die Lu/t, Benziger
WitZie Robb: Ein Hund, ein Junge und ein Mädc/ien, SauerZ.

WiZcke EZZa: Mona und ihre Freunde, Rascher
WuZkuwsky Maria: AusfraZisches Abenteuer, Thienemann
Wurm Franz F.: Orissa wird Zehen, SebaZdus
Zandstra Ecerf: Der GeheimkZub au/ der HütteninseZ, Rex

VOM 16. JAHRE AN

Borceau AZain: Ein Jahr am Ende der WeZf
Bosch Martha Maria: Bedrohte FreundscZia/f, HeroZd
Burton Maurice: RäfseZcoZZe Tie/see, Erich Schmidt
CaZder NigeZ: Roboter, Erich Schmidt
Croes Josy: DurchhaZfen Jocarda, Rex
Diekmann Miep: Marmouzef, Thienemann
EZmgren-Heinonen Tuomi: Inkeri bewährt sich, Rascher
France CZarie: Zauber eines Sommers, Franckh
Fraser RonaZd: PZanet Erde, Erich Schmidt
GabrieZ Peter: FZucht nach com, Schmidt
Hochheimer AZbert: Henri Dunant, Benziger
Jansen-Runge Edith: Keine Zeit /ür Träume, Erich Schmidt
KobeZ AZ/red: Fürchtet euch nicht, BZaukreuz
LagerZö/ S.: Das MädcZien com Moorho/, Nymp/ienburger
Lütgen Kurt: Die Katzen con Sansibar zähZen, Wesfermann
Monestier Mar.: Kawanga, das Eskimomädchen, Scha//stein
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Ohrig /fee: UeheraZl fef Kinder/and, Franc/c/i
Perruchot Henri: KZasriseZie /mpressionfeten, Hoch
oora Roeder-Gnadeberg Kä'tho: Ay.sche, Thienemann
Rosier /o Hanns: Von meinem Fenster aus, Don Bosco
Springenschmid Karl: S/gnorina 1V.1V., Hoch
TZiomae CZi.: Es tear ein Zierr/ic/jer Frü/iZings-fag, Ueherreuter
WaZpoZe Hugh: feremt/, Benziger
ZiegZer-Sfege Erika: Wenn man i5-/6-/7 fef, SeBaZcZns

Besprechung von Jugendschriften
VOM 10. JAHRE AN
Brunner Frifz: MigueZ und Miga. Verlag Sauerländer, Aarau.

1963. 240 S., ill. von Edith Schindler, Ppbd. Fr. 10.80.

Miguel und Miga sind Bub und junge Tochter einer Land-
arbeiterfamilie auf Teneriffa. So wundervoll Landschaft und
Klima sind, harte Arbeit ist notwendig, dass Armut nicht in
Elend umschlägt. Der Druck scheinbarer Unabänderlichkeit
verdüstert das Leben. Doch namentlich Miga wehrt sich
dagegen, und trotz Neid und Missgunst gelingt schliesslich
die Ueberwindung. Ein Kenner des Landes hat Menschen
und Zustände geschildert, und im Wissen um die Kinder-
seele zeigt sich der erfahrene und gütige Pädagoge.

Empfohlen. F. H.

/ohnson Edgar und Annabel: Das scZitcarze Zeichen. Ueber-
setzt aus dem Amerikanischen. Benziger-Verlag, Einsie-
dein. 1963. 192 S., ill. von Brian Sanders. Ppbd. Fr. 9.80.

Barneys Vater ist zur Zeit des Goldrausches in Montana
zu einer einsamen Goldmine gezogen und wird, da er kein
Lebenszeichen von sich gibt, von seinem Sohne gesucht. Da-
bei stösst dieser mit einer Schwindlerbande zusammen, die
von einem Wunderdoktor geführt wird. Der gewissenlose,
betrügerische Scharlatan nimmt den unwissenden Barney in
seinen Dienst. Es dauert geraume Zeit, bis der Junge die
wahren Absichten der Schwindler durchschaut und sich
ihnen durch Flucht entziehen kann. Das Abenteuer gelingt —

im unwegsamen Gebirge entkommt er unter gefährlichen
Umständen der Bande. Mut und Ausdauer führen ihn zum
Ziel: Bamey findet seinen Vater.

Das Buch gibt ein ausgezeichnetes Bild von den Verhält-
nissen im Westen der USA zur Zeit der Goldgräberei; man
verspürt, dass den Verfassern das Land mit der abenteuer-
liehen Geschichte aus eigener Anschauung sehr wohl ver-
traut ist.

Eine gepflegte Sprache und sorgfältige Ausstattung zeich-
nen das Buch aus, das in jeder Beziehung sehr empfohlen
werden kann. Btc.

Zornes Will: Smokrg das CotcZ)oppfenZ. Uebersetzt aus dem
Amerikanischen. Verlag Sauerländer, Aarau und Frank-
furt a. M. 1963. 246 S. Lwd.
Das Leben eines Pferdes ist geschildert: Freies Aufwach-

sen in der Prärie Arizonas, Zähmung, Entführung, berühm-
tes Roderpferd, Mietgaul, dumpfverdämmernde Kreatur in
Richtung Wurstmaschine trottend, Wiederfinden. Der Autor
war selber Cowboy, und seine Leidenschaft: des wilden
Mustangs Abwehr in Zuneigung zu wandeln. Das ist die
glückliche Voraussetzung für ein bildhaftes Erzählen ohne
Sentimentalität und ohne Uebertreibung.

Empfohlen. F. H.

Dixon Rex: Pocomoto au/ der Pferdefarm. Uebersetzt aus
dem Englischen. Verlag H. R. Sauerländer & Co., Aarau.
188 S., ill. von Hugo Laubi. Lwd. Fr. 11.80.

Pocomoto ist ein senkrechter junger Bursche, der sich im
Westen der Staaten die Zuneigung und Achtung seiner Vor-
gesetzten und seiner Kameraden erwirbt. Die harten Le-
bensbedingungen auf der Farm, die Menschen und ihr
Schicksal sind nüchtern dargestellt und vermögen den Leser,
besonders im zweiten Teil, zu fesseln. Die gediegene Ge-
staltung des Buches und die Illustrationen von Hugo Laubi
dürfen ebenfalls lobend erwähnt werden.

Empfohlen. hd.

Larese Dtno: Toggerifcurger Sagen. Verlag Friedrich Rein-
hardt, Basel. 1963. 113 S. Lwd.
Wir begrüssen die im Reinhardt-Verlag, Basel, heraus-

gegebenen, von Dino Larese gesammelten und neu erzählten
Toggenburger Sagen. Wunderbares, Geheimnisumwobenes
aus femer Vergangenheit klingt auch in diesen Mythen auf,
die durch ihre lokalhistorischen und allgemeinen Motive die
Sprache der Volksseele der toggenburgischen Berglandschaft
klingen lassen. Larese erzählt in knapper, auf das Wesent-
liehe hinzielender Form und findet, mit sicherem Gefühl für
die Besonderheit der Mythensprache, den richtigen Er-
zählterton. Dass mit dieser neuen Sammlung ein Stück
Kulturgut dem Vergessen entrissen wird, sei nur nebenbei
anerkennend erwähnt.

Sehr empfohlen. rfc.

Helveticas: Schmelzer ZugencZhuch, Band 23. Verlag Hall-
wag, Bern. 1963. 304 S., ill. von verschiedenen. Lwd.
Fr. 11.50.

Am neuen Band des Helveticus wird mit Recht wieder
viel Freude sein. Erzählungen, Flugwesen, Berichte aus fer-
nen Ländern, Technik, Spiel, Basteleien, Experimente, For-
scherleben, viele Bildtafeln und Zeichnungen - alles, was
das Bubenherz erfreut und dazu wieder einmal Vätern zu
glücklicher Gemeinschaft verhilft.

Sehr empfohlen. F. H.

Gameft Eue: Ferien im Gasthaus zum Tautropfen. Ueber-
setzt aus dem Englischen. Rascher-Verlag, Zürich. 1962.
237 S., ill. von Eve Gamett. Lwd. Fr. 11.50.

Kate Ruggles darf herrliche Ferienwochen im Gasthaus
zum Tautropfen verbringen. Die Ferienzeit ist ausgefüllt mit
sinnvollen Erlebnissen, die den Leser immer wieder in
Spannung versetzen. Der Einbezug der gesamten Familie
Ruggles bereichert Handlung und Inhalt.

Die reizenden Illustrationen dürfen ebenfalls besonders
hervorgehoben werden.

Leider ist die sprachliche Gestaltung dieser deutschen
Uebersetzung ganz offensichtlich missraten. Es häufen sich
Schachtelsätze, die selbst für den geübten erwachsenen
Leser mit einem Durchlesen nicht überblickbar sind. Dieser
Stil verunmöglicht dem Jugendlichen ein fliessendes, ge-
nussreiches Lesen. Dieser Mangel ist derart schwerwiegend,
dass das Buch in dieser Uebersetzung leider nicht empfoh-
len werden kann. hd.

Andersen Hans Christian: Märchen. Verlag Ueberreuter,
Wien. 1963. 320 S., ill. von Janusz Grabianski. Lwd.
Fr. 9.80.

Zu den schönsten Märchen der Weltliteratur gehören
zweifellos die Märchen des dänischen Dichters Hans Chri-
stian Andersen. So poesievoll wie er weiss kaum einer zu
erzählen! Welches Kind wäre nicht begeistert von der Prin-
zessin auf der Erbse oder von den wilden Schwänen, wel-
eher Erwachsene nicht zutiefst gerührt von dem kleinen
Mädchen mit den Schwefelhölzchen!

Die uns hier vorliegende neue Ausgabe mit dreissig An-
dersen-Märchen darf als sorgfältig und gediegen bezeichnet
werden. Besonders erwähnt werden sollen die vielen aus-
gezeichneten, zum Teil farbigen Pinselzeichnungen von
J. Grabianski.

Empfohlen. Btc.

VOM 13. JAHRE AN

Haller Adolf: Der Sklavenbefreier. Das Leben Abraham
Lincolns. Verlag Sauerländer, Aarau. 1963. 164 S., 8 Photo-
tafeln und 2 Karten. Lwd. Fr. 11.80.

Der Titel des Buches klingt sehr bescheiden, fast zu be-
scheiden, steht doch dahinter das kraftvolle Leben eines
rastlos strebenden Menschen einer nicht allzufemen Ver-
gangenheit, der versucht hat, ein hohes Menschenbild zu
verwirklichen. Lincoln hat sein ganzes Leben lang an ein
höheres Recht, an eine höhere Macht geglaubt, und dieser
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unerschütterliche Glaube kommt im Lebensbild von Adolf
Haller wunderschön zum Ausdruck. Immer wieder ver-
nehmen wir auch von seinem unverwüstlichen Humor, der
ihm über alles Schwere wenigstens gegen aussen hinweg-
half. Der Autor hat diese sehr menschliche Seite durch viele
Anekdoten dargestellt und herausgehoben. Er hat uns damit
den grossen amerikanischen Präsidenten sehr nahegebracht.

Mögen die jungen Leser im vorliegenden Buch nicht bloss
eine geschichtliche Studie zur brennenden Frage der Ras-

sentrennung sehen, sondern spüren, was Adolf Haller in
seinem wunderschönen Vorwort schrieb, dass Lincoln «ein
Mensch mit seinen Fehlern und Widersprüchen war, und
dennoch einer, der noch hundert Jahre nach seinem Tode
auch uns Mut zu geben vermag». -Zer

Nach der Ermordung von Präsident Kennedy hat Adolf
Hallers neuestes Werk ungeheuer an Aktualität gewonnen.
Es ist geradezu verblüffend, wie viele Parallelen das Leben
und das Sterben der beiden grossen Staatsmänner aufzu-
weisen haben. Jungen Menschen kann heute wohl kaum ein
zeitgemässeres Buch in die Hand gegeben werden als Hai-
lers «Sklavenbefreier».

Sehr empfohlen. Bio.

Peter Charlotte: Reporter in A/rifca. Verlag Sauerländer,
Aarau. 1963. 208 S., ill. von Heinz Stieger. Lwd.
Ein aussergewöhnliches Geschenk, welches der junge

Journalist Mark von seinem ehemaligen Schulfreund erhält:
die Flugkarte nach Afrika! So nebenbei, drei Töpfchen
Arden-Creme soll er diesem in seiner Mappe einer Dame
in Johannesburg überbringen. Damit wird er aber, ohne
sein Wissen (Mark ist wohl etwas naiv!), zum Mittelsmann
eines Rauschgiftringes. In diesem Zusammenhang begegnen
ihm merkwürdige Persönlichkeiten, erlebt er ebenso merk-
würdige - oder unglaubwürdige? - Abenteuer. Dennoch
aber gewährt das Buch manch interessanten Einblick in das
Afrika von heute. Von Kairo geht die Reise via Karthum,
Addis Abeba, Daressalam nach Johannesburg, und zurück
über Leopoldville, Lambarene und Lagos nach Zürich. Inter-
views mit Kaiser Haile Selassie, Albert Schweitzer, dem
Mau-Mau-Führer Kenyatta, volkswirtschaftliche, politische
und geographische Aperçus über die erst seit kurzem un-
abhängigen Staaten, die Apartheid in ihrem Verhältnis zur
schwarzen Bevölkerung usw., machen das Buch aktuell. Die
meist in Notizform festgehaltenen Daten entsprechen wohl
dem rationellen Bedürfnis der Zeit - oder dem des Jour-
nalismus? - nämlich viel in Kürze - oder in Kürze (Flug-
reise) viel erleben zu wollen. Der Reiseschilderung haftet
denn auch eine nicht zu verkennende Oberflächlichkeit an;
sie gibt kein eindrückliches Bild vom Schwarzen Erdteil.
Hingegen hat der bekannte Illustrator Heinz Stieger in
zahlreichen hübschen Vignetten das typisch Afrikanische
viel eindeutiger ausgesprochen. rfc.

ScZuoarz AZice: Joel und JaeZ. Franckhsche Verlagsbuch-
handlung, Stuttgart. 1963. 258 S., 10 Photos. Hlwd.
Eine überaus spannende «Räubergeschichte», die aber

immer wirklichkeitsnah und echt bleibt. Wir verfolgen je-
doch nicht nur eine fesselnde Räuberjagd, sondern hören
von dem jugendlichen Erzähler auf einfache Weise die
ganze Geschichte des neugegründeten Staates Israel. Nazi-
terror und Judenverfolgungen werden mit einem kindlichen
«Ich werde es nie verstehen, warum das getan wurde» er-
wähnt. - Ein wertvolles Buch für alle, die jene Zeit nicht
mehr erlebt haben oder sie nicht vergessen können und
wollen, und die sich für das einmalige «Abenteuer Israel»
interessieren.

Leider ist die Ausdrucksweise gelegentlich auch gar zu
burschikos und deutschem Jargon ähnlich.

Empfohlen. Btc.

WEIHNACHTSERZÄHLUNGEN

Lenhardt EZisafcet/i: RöieZi und sein Stern. Stern-Reihe.
EVZ-Verlag, Zürich. 1962. 96 S., ill. von Klaus Brunner.
Kart. 9 Jahre

Die kinderreiche Familie des Schattlen-Bauern nimmt den
verwaisten Röbeli liebevoll in ihren Kreis auf. Röbelis heb-
ster Freund aber ist «Stem», das Kälbchen. Wie nun der
reiche Heiteri-Bauer das Kälbchen zur Zahlung der längst
fälligen Schulden anbegehrt, hilft sich Röbeli durch eine
Flucht mit dem «Stern» in die weihnachtliche Winternacht
hinaus. Seine gewagte Tat aber führt zur guten Lösung. -
Die kleine Umweltgeschichte ist warmherzig und gefühls-
wahr geschildert. Sie eignet sich als Weihnachtserzählung
für die Kleinen.

Empfohlen. O. E.

Steiner AZeris: Die stiZZe, die ZieiZige VacZii. Oesterreichischer
Bundesverlag, Wien-München. 1962. 80 S., ill. von Adal-
bert Pilch. Lwd. Fr. 12.-. 9 Jahre

Das uns allen vertraute Weihnachtslied hat seine Ent-
stehung bekanntlich einem Orgeldefekt in der Oberndorfer
Pfarrkirche zu verdanken. Es wurde erstmals im Jahre 1818
durch den Komponisten Franz Gruber und den Textver-
fasser Joseph Mohr vorgetragen. Alexis Steiner hat diesen
Bericht zu einer Weihnachtsgeschichte ausgestaltet, die
beim Vorlesen oder Erzählen in Familie und Schule auf-
merksame Zuhörer findet. Die Sprache ist zwar betont
volkstümlich gehalten, ist aber auch für uns im schweizer-
deutschen Sprachraum gut lesbar und ansprechend. Aus-
drucksvolle, ganzseitige Holzschnitte geben dem Buch einen
besondern Reiz.

Empfohlen. (id.

BoZZiger Hedtet'g: FZöckZi. Vier Weihnachtsgeschichten.
Stern-Reihe, Band 73. EVZ-Verlag. 1960. 77 S. Kart.

10 Jahre

Das Bändchen enthält vier Weihnachtsgeschichten. Wir
lesen von Jürg, der ein lebendiges Schäflein zum Krippen-
spiel mitnehmen darf, von Anita, die ob dem Bücherlesen
vergisst, das Glatteis vor dem Haus mit Asche zu bestreuen,
von Hansli, dem Erstklässler, der eine Mädchehkappe trägt,
und von einem verhängnisvollen Schneeball.

Die Geschichten sind nett erzählt, und alle Schwierig-
keiten werden selbstverständlich behoben und die Erzäh-
lungen zu einem guten Ende geführt.

Sehr schön sind die Federzeichnungen von Klaus Brunner.
Empfohlen. W. L.

Berger Ernst Leo: Weihnac/ifZiche Zeit. Verlag Don Bosco,
München. 1961. 240 S. Lwd. Fr. 15.-. 12 Jahre

«Ein Werkbuch für den Weihnachtsfestkreis» heisst der
Untertitel dieses anregendes Buches. Es hilft mit, Gruppen-
stunden, Feste und Feiern in der Advents-, Weihnachts- und
Neujahrszeit sinnvoll durchzufühen. Die Erzählungen und
Gedichte sind fast alle der Literatur unserer Zeit entnom-
men, so dass der Gruppenleiter ein wirklich neues Weih-
nachtsbuch benützen kann.

Empfohlen. G. K.

KofceZ AZ/retZ: Fürc/itet eucZr nicht. Kleine Bilder zur Bibel.
Blaukreuzverlag, Bern. 1962. 48 S., ill. von Alfred Kobel.
Fr. 9.80. 16 Jahre

«Fürchtet euch nicht» ist nicht ein Jugendbuch im ge-
wohnlichen Sinne, es richtet sich viel mehr an den reifen
Betrachter. Die 20 Zeichnungen in ihrer grossartigen Licht-
und Schattenwirkung, denen ein einfacher Text über das

Ereignis der Christgeburt unterlegt ist, verraten in ihrer
Eindringlichkeit den religiös tiefempfindenden Künstler.

Sehr empfohlen. rk.
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